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Wir tauchen langsam

in die Thematik ein ...
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Welche Fragen sind moralisch relevant? moralisch
relevante
Fragestellung

moralisch
nicht relevante
Fragestellung

unklar

Ist es richtig, Schafe zu klonen?

Ist es richtig, ohne Helm Motorrad zu fahren?

Ist es richtig, meiner Arbeitskollegin zu sagen, 
dass ich ihre Frisur scheusslich finde?

Ist es richtig, Entführern Lösegeld zu zahlen?

Ist es richtig, dass im Dritten Reich deutsche 
Bürger staatliche Polizisten angelogen haben, um 
das Leben eines Freundes zu schützen?
Ist es richtig, bei Rot über den Fussgänger-
streifen zu gehen, wenn kein Auto kommt?
Ist es richtig, ein Neugeborenes mit schwersten 
Missbildungen des Gehirns nicht an der Herz-
Kreislauf-Maschine angeschlossen zu lassen?

Bitte füllen Sie dieses Blatt 
für sich aus, bevor Sie sich

diese drei Videos anschauen
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Was Sie erwartet

... ein «Hineinschleifen» in Problemstellungen, die 
moralisich-ethische Fragen aufwerfen

... die Klärung einiger zentraler Begriffe der Ethik

... eine kurze Einführung in einige wichtige
Schulen der Ethik

... und hoffentlich ein «Gluschtig-Machen», sich
auf der Ethik-Plattform vertieft mit dieser
Thematik zu beschäftigen

Video 1
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Was ist ethisch-moralisch relevant?
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Neue Entwicklungen führen zu moralischer Überforderung

Technologische Entwicklungen schaffen revolutionäre neue
Möglichkeiten, globale Gefahren, neue Machtverhältnisse

Fachgebiet Medizin: Machbar ist fast alles ...
die Grenzen setzt zunehmend nicht mehr die Natur,
sondern der Mensch

Rolle und Verhalten bestimmter Firmen und Organisationen
(z.B. Glencore, Neslé, Greenpeace, UBS, ...)
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Situation A: Ein Unfall ist 
unvermeidlich

System weicht nach rechts aus
à eine Gruppe von Fussgängern 
wird überfahren

oder System weicht nach links aus
à das Auto stürzt in eine Schlucht, 
die Familie im Auto stirbt

Situation B: Es ist unvermeidlich, 
dass ein Fussgänger überfahren wird

System weicht nach rechts aus
à ein Kind wird überfahren

oder System weicht nach links aus
à eine Bundesrätin wird überfahren
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Was ist Moral? Was ist Ethik?

� Eine Sammlung von Regeln und Gesetzen, um sich 
«richtig» zu verhalten?

� Eine Haltung – als Grundlage, um gegenseitiges Leid zu 
vermeiden?

� Eine umfassende Beschreibung des «guten Menschen», 
um eine bessere Welt zu schaffen?

� Das Sprechen über Grenzen und Probleme des 
menschlichen Verhaltens und Zusammenlebens?
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Klärung zentraler

Begriffe der Ethik
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Was Sie erwartet

... ein «Hineinschleifen» in Problemstellungen, die 
moralisich-ethische Fragen aufwerfen

... die Klärung einiger zentraler Begriffe der Ethik

... eine kurze Einführung in einige wichtige
Schulen der Ethik

... und hoffentlich ein «Gluschtig-Machen», sich
auf der Ethik-Plattform vertieft mit dieser
Thematik zu beschäftigen

Video 2
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Definitionen

Moral ist die Gesamtheit der akzeptierten und durch
Tradierung stabilisierten Normen und Werte einer Gesellschaft.

Soziale Normen sind verbindliche Verhaltensregeln und -massstäbe
des gesellschaftlichen Zusammenlebens.

Werte sind positive Qualitäten, die Menschen einem Gegenüber
oder einer Sache zuschreiben.

Mit Ethik bezeichnet man das philosophische Reflektieren
über moralische Fragestellungen.
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Was ist Moral? Was ist Ethik?

Merkmale moralischer Normen

Universaler Geltungsbereich

Kategorischer Charakter

Ethik nimmt einen universalen Standpunkt ein. 
... Es bedeutet ..., dass wir dort, wo wir 
moralische Urteile fällen, über unsere Nei-
gungen und Abneigungen hinausgehen. Von 
einem moralischen Standpunkt betrachtet ist die 
Tatsache unerheblich, dass ich es bin, der 
beispielsweise von einer gleichmässigeren
Einkommensverteilung profitiert, und dass du es 
bist, der dabei verliert. Die Ethik verlangt von 
uns, dass wir über 'Ich' und 'Du' hinausgehen –
hin zu dem universalen Urteil, dem Standpunkt 
des unparteiischen Betrachters oder idealen 
Beobachters, oder wie immer wir es nennen 
wollen.»
(Peter Singer, Praktische Ethik, Reclam 1994, 2. Auflage, S. 
28)

Moralische Normen haben im 
Unterschied zu allen anderen 
Normen (z.B. Höflichkeitsnormen) 
eine kategorische Geltung.
(nach Kant)
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Relativität der Moral

Situationsrelativismus
Es kann in Situation A richtig sein zu lügen
und in Situation B falsch sein zu lügen.

Bezugsgruppenrelativismus
Je nach Rolle, die ich einnehme (Ehepartner*in, Mutter/Vater, Soldat*in, 
Tochter/Sohn, Autofahrer*in, Fussgänger*in, ...) können sich meine 
moralischen Normen verschieben.

Kulturrelativismus
In einer Kultur kann es geboten sein, eine Ehebrecherin öffentlich zu
demütigen oder gar zu steinigen; in einer anderen Kultur wird die gleiche 
Handlung schwer bestraft.
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Tugendethik

Sich nach «den richtigen» Regeln verhalten ... und alles ist
klar und gut?
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Kardinaltugenden (Aischylos, 467 v.Chr. / Platon 428-348 v.Chr.)

Umschreibung von Merkmalen des guten Menschen anhand von 
zentralen Tugenden.

Aischylos 467 v. Chr. Platon 428-348 v. Chr. Cicero 106-43 v. Chr.

Verständigkeit Verständigkeit, Mass halten Mässigung

Gerechtigkeit Gerechtigkeit Gerechtigkeit

Tapferkeit Tapferkeit Tapferkeit

Frömmigkeit Weisheit, Klugheit Weisheit, Klugheit
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Adolf Hitler,
Rede zur deutschen Jugend
am Reichsparteitag 1934
Ausschnitt aus dem Film
«Triumph des Willens» (1935)
ca. 2 Min., Quelle Youtube

Versprechen:

Du bist wichtig,
du bist gleichwertig,
du gehörst zu einer
grossen Gemeinschaft

Geforderte Tugenden:

Gehorsam, Friedfertigkeit,
Tapferkeit, Mut, Härte,
Entbehrungsbereitschaft
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Zwei Hauptausrichtungen

deontologisch («to deon»  «was zu tun ist, was Pflicht ist»)

teleologisch (auch: konsequentialistisch)

Die Konsequenzen einer Handlung (resp. die Werte, die mit 
dieser Handlung verfolgt werden) sind wichtig.
(Beispiel: Lügen oder Entwendung sind unter bestimmten Umständen 
erlaubt, wenn damit eine moralisch erwünschte Folge erreicht werden kann.)

Die Handlung ist wichtig: Die deontologische Sicht bezieht 
sich darauf, ob eine Handlung als richtig oder falsch einzu-
schätzen sei.
(Beispiel: Lügen und Stehlen sind in jedem Fall umoralische Handlungen
und aus diesem Grund nicht erlaubt)
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Kurze Einführung

in einige wichtigen

Schulen der Ethik
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Welche Fragen sind moralisch relevant? moralisch
relevante
Fragestellung

moralisch
nicht relevante
Fragestellung

unklar

Ist es richtig, Schafe zu klonen?

Ist es richtig, ohne Helm Motorrad zu fahren?

Ist es richtig, meiner Arbeitskollegin zu sagen, 
dass ich ihre Frisur scheusslich finde?

Ist es richtig, Entführern Lösegeld zu zahlen?

Ist es richtig, dass im Dritten Reich deutsche 
Bürger staatliche Polizisten angelogen haben, um 
das Leben eines Freundes zu schützen?
Ist es richtig, bei Rot über den Fussgänger-
streifen zu gehen, wenn kein Auto kommt?
Ist es richtig, ein Neugeborenes mit schwersten 
Missbildungen des Gehirns nicht an der Herz-
Kreislauf-Maschine angeschlossen zu lassen?

Spätestens jetzt:
Bitte füllen Sie dieses Blatt 
für sich aus, bevor Sie sich

dieses dritte anschauen
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Was Sie erwartet

... ein «Hineinschleifen» in Problemstellungen, die 
moralisich-ethische Fragen aufwerfen

... die Klärung einiger zentraler Begriffe der Ethik

... eine kurze Einführung in einige wichtige
Schulen der Ethik

... und hoffentlich ein «Gluschtig-Machen», sich
auf der Ethik-Plattform vertieft mit dieser
Thematik zu beschäftigen

Video 3
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Zwei Hauptausrichtungen

deontologisch («to deon»  «was zu tun ist, was Pflicht ist»)

teleologisch (auch: konsequentialistisch)

Die Konsequenzen einer Handlung (resp. die Werte, die mit 
dieser Handlung verfolgt werden) sind wichtig.
(Beispiel: Lügen oder Entwendung sind unter bestimmten Umständen 
erlaubt, wenn damit eine moralisch erwünschte Folge erreicht werden kann.)

Die Handlung ist wichtig: Die deontologische Sicht bezieht 
sich darauf, ob eine Handlung als richtig oder falsch einzu-
schätzen sei.
(Beispiel: Lügen und Stehlen sind in jedem Fall umoralische Handlungen
und aus diesem Grund nicht erlaubt)
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Kantianismus (Immanuel Kant 1724–1804)

• deontologische Ausrichtung (die Handlung ist entscheidend)

• alle Handlungen müssen durch den Filter des «kategori-
schen Imperativs»:
«Handle nur nach derjenigen Maxime, durch die du wollen 
kannst, dass die ein allgemeines Gesetz werde.»
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Mögliche Kritikpunkte am Kantianismus:

• denkbar, dass Handlungen diesen «Filter» bestehen, die 
wir intuitiv als unmoralisch einschätzen
(Beispiel: Sado-Masochist stellt die Regel auf: «Man soll sein 
Gegenüber grundsätzlich abwerten und quälen»)

• kategorisches, absolutes Lügenverbot kann zu Hand-
lungen zwingen, die wir als unmoralisch einschätzen
(Beispiel: Mörder klingelt an der Tür; ich lüge, um das Opfer zu 
schützen; Kant würde dieses Lügen kategorisch ablehnen)

• Zweckformel Kants bezieht sich nur auf «vernünftige 
Personen»
(Säuglinge, Demente, geistig Behinderte werden nicht als Personen 
betrachtet)
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Welche Fragen sind moralisch relevant? moralisch
relevante
Fragestellung

moralisch
nicht relevante
Fragestellung

unklar

Ist es richtig, Schafe zu klonen?

Ist es richtig, ohne Helm Motorrad zu fahren?

Ist es richtig, meiner Arbeitskollegin zu sagen, 
dass ich ihre Frisur scheusslich finde?

Ist es richtig, Entführern Lösegeld zu zahlen?

Ist es richtig, dass im Dritten Reich deutsche 
Bürger staatliche Polizisten angelogen haben, um 
das Leben eines Freundes zu schützen?
Ist es richtig, bei Rot über den Fussgänger-
streifen zu gehen, wenn kein Auto kommt?
Ist es richtig, ein Neugeborenes mit schwersten 
Missbildungen des Gehirns nicht an der Herz-
Kreislauf-Maschine angeschlossen zu lassen?
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Zwei Hauptausrichtungen

deontologisch («to deon»  «was zu tun ist, was Pflicht ist»)

teleologisch (auch: konsequentialistisch)
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Utilitarismus

• konsequentialistische Ausrichtung (die Konsequenzen einer 
Handlung sind entscheidend)

• das Nützlichkeitsprinzip steht im Vordergrund
«Unter dem Prinzip der Nützlichkeit ist jenes Prinzip zu 
verstehen, das schlechthin jede Handlung in dem Mass
billigt oder missbilligt, wie ihr die Tendenz innezu-
wohnen scheint, das Glück der Gruppe, deren Interesse in 
Frage steht, zu vermehren oder zu vermindern»
(Bentham, Jeremy: Eine Einführung in die Prinzipien der Moral und Gesetzgebung).

• prominenter Vertreter des Utilitarismus: Peter Singer
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Mögliche Kritikpunkte am Utilitarismus:

• Überforderung
(Das Ziel, das grösstmögliche Glück für Alle zu ermöglichen,
ist angesichts der herrschenden Ungleichverteilungen für ein 
Individuum, eine einzelne Gesellschaft unerreichbar)

• Der Zweck heiligt die Mittel
(Unschuldige können zugunsten der allgemeinen Glücksvermehrung 
geopfert werden ... Beispiel Peter Singer: Vorschlag der optionalen 
Tötung schwerbehinderter Neugeborener)

• Ungerechtigkeit
(Wenn ich ein Mensch bin, der aufgrund seiner Eigenschaften das 
Glück der Mehrheit zu schmälern scheint, bin ich ungeschützt)
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Häufiges Argument in ethischen Debatten:

Das Dammbruch-Argument
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Welche Fragen sind moralisch relevant? moralisch
relevante
Fragestellung

moralisch
nicht relevante
Fragestellung
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Ist es richtig, ein Neugeborenes mit schwersten 
Missbildungen des Gehirns nicht an der Herz-
Kreislauf-Maschine angeschlossen zu lassen?

Abgrenzung zu Fragen der Moral:
Fragen der Höflichkeit
Fragen der Klugheit



43

Welche Fragen sind moralisch relevant? moralisch
relevante
Fragestellung

moralisch
nicht relevante
Fragestellung

unklar

Ist es richtig, Schafe zu klonen?

Ist es richtig, ohne Helm Motorrad zu fahren?

Ist es richtig, meiner Arbeitskollegin zu sagen, 
dass ich ihre Frisur scheusslich finde?

Ist es richtig, Entführern Lösegeld zu zahlen?

Ist es richtig, dass im Dritten Reich deutsche 
Bürger staatliche Polizisten angelogen haben, um 
das Leben eines Freundes zu schützen?
Ist es richtig, bei Rot über den Fussgänger-
streifen zu gehen, wenn kein Auto kommt?
Ist es richtig, ein Neugeborenes mit schwersten 
Missbildungen des Gehirns nicht an der Herz-
Kreislauf-Maschine angeschlossen zu lassen?



44

Welche Fragen sind moralisch relevant? moralisch
relevante
Fragestellung

moralisch
nicht relevante
Fragestellung

unklar

Ist es richtig, Schafe zu klonen?

Ist es richtig, ohne Helm Motorrad zu fahren?

Ist es richtig, meiner Arbeitskollegin zu sagen, 
dass ich ihre Frisur scheusslich finde?

Ist es richtig, Entführern Lösegeld zu zahlen?

Ist es richtig, dass im Dritten Reich deutsche 
Bürger staatliche Polizisten angelogen haben, um 
das Leben eines Freundes zu schützen?
Ist es richtig, bei Rot über den Fussgänger-
streifen zu gehen, wenn kein Auto kommt?
Ist es richtig, ein Neugeborenes mit schwersten 
Missbildungen des Gehirns nicht an der Herz-
Kreislauf-Maschine angeschlossen zu lassen?

Abgrenzung zu Fragen der Moral:
Fragen der Höflichkeit
Fragen der Klugheit



45

Welche Fragen sind moralisch relevant? moralisch
relevante
Fragestellung

moralisch
nicht relevante
Fragestellung

unklar

Ist es richtig, Schafe zu klonen?

Ist es richtig, ohne Helm Motorrad zu fahren?

Ist es richtig, meiner Arbeitskollegin zu sagen, 
dass ich ihre Frisur scheusslich finde?

Ist es richtig, Entführern Lösegeld zu zahlen?

Ist es richtig, dass im Dritten Reich deutsche 
Bürger staatliche Polizisten angelogen haben, um 
das Leben eines Freundes zu schützen?
Ist es richtig, bei Rot über den Fussgänger-
streifen zu gehen, wenn kein Auto kommt?
Ist es richtig, ein Neugeborenes mit schwersten 
Missbildungen des Gehirns nicht an der Herz-
Kreislauf-Maschine angeschlossen zu lassen?

Abgrenzung zu Fragen der Moral:
Fragen der Höflichkeit
Fragen der Klugheit



46



47



48

Was Sie erwartet

... ein «Hineinschleifen» in Problemstellungen, die 
moralisich-ethische Fragen aufwerfen

... die Klärung einiger zentraler Begriffe der Ethik

... eine kurze Einführung in einige wichtige
Schulen der Ethik

... und hoffentlich ein «Gluschtig-Machen», sich
auf der Ethik-Plattform vertieft mit dieser
Thematik zu beschäftigen
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Das Jane Elliott Experiment
zur Bewusstmachung von Diskriminierung und Rassismus
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